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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

SG 1862 Anspach IV : SGK Bad Homburg 1890 II 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

SG 1862 Anspach IV gegen SGK Bad Homburg 1890 II 9:3

Auch dank Alexander Kosik, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SG 1862 Anspach IV das
Heimspiel gegen die SGK Bad Homburg 1890 II in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 mit 9:3 für
sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Michael Maas den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Kosik / Möbes hatten ihre Gegner Bedenbender / Haßenpflug beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Das war ein souveräner Sieg.
Zwischenzeitlich konnten Maas / Noetzel zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen
Simsek / Habetha aber trotzdem klar mit 11:13, 9:11, 11:7, 7:11. Lange mit Bernhardt / Zahn
kämpfen mussten Roche / Schmitt in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Wenig Chancen ließ Alexander Kosik daraufhin beim 3:0 seinem
Gegner Roland Bedenbender. Keinen Punkt beisteuern konnte Timm Möbes im Match gegen Ömer
Simsek, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Michael Maas die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Beim 3:1-Erfolg von Henryk Noetzel gegen Joachim Habetha ging nur Satz 1 verloren.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Stephen Roche
gewann gegen Jannik Haßenpflug mit 3:2. Nach gewonnenem ersten Satz gab Frank Schmitt das
Spiel gegen Bernhard Zahn noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 10:12, 6:11, 9:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Nur einen Satz verlor dagegen
Alexander Kosik bei seinem Sieg gegen Ömer Simsek und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Auf dem falschen Fuß erwischte Timm Möbes seinen Gegner Roland Bedenbender
beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Michael Maas bezwang anschließend Joachim Habetha in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat die SG 1862 Anspach IV nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während die SGK Bad Homburg 1890 II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die TSG Sulzbach 1888 II (SG 1862 Anspach IV) bzw. gegen den TuS Hornau IV
(SGK Bad Homburg 1890 II).

 Statistik:
 SG 1862 Anspach IV

Doppel: Kosik / Möbes 1:0, Maas / Noetzel 0:1, Roche / Schmitt 1:0 
Einzel: A. Kosik 2:0, T. Möbes 1:1, M. Maas 2:0, H. Noetzel 1:0, S. Roche 1:0, F. Schmitt 0:1 

 SGK Bad Homburg 1890 II
Doppel: Simsek / Habetha 1:0, Bedenbender / Haßenpflug 0:1, Bernhardt / Zahn 0:1 
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Einzel: Ö. Simsek 1:1, R. Bedenbender 0:2, J. Habetha 0:2, K. Bernhardt 0:1, B. Zahn 1:0, J.
Haßenpflug 0:1


